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Die Verwaltungsgerichtsbarkeits-Novelle 2012, die m it einer N eustrukturierung der Frem den- und  Asylbe­
hörden einherging, ha t für das Fremden- und  Asylrecht wesentliche Neuerungen gebracht. So w urden einer­
seits organisations- u nd  verfahrensrechtliche A usnahm en für diesen Bereich zurückgenommen, andererseits 
aber vom  Verwaltungsgerichtsverfahrensgesetz (VwGVG) abweichende Regelungen getroffen.
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Anlässlich der E 3 Ob 50/13 v w idmet sich der Beitrag der U ntersuchung der Auswirkungen eines Verstoßes 
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gen. Letztlich werden mögliche Ansprüche der Bank gegen die Übernahmegesellschaft bzw die daran betei­
ligten Gesellschafter abseits von Garantieerklärungen dargestellt.
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